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Merkblatt zu den
Fahrwasserengen am Main und am Main-Donau-Kanal (MDK)

  1. In einigen Stau-/Kanalhaltungen des Main und des MDK gibt es Strecken oder Stellen, wo das Fahrwasser kei-
nen hinreichenden Raum für die Vorbeifahrt gewährt (Fahrwasserengen). Diese werden von der Wasser- und
Schifffahrtsdirektion Süd in Tabellen nach den §§ 11.06. Nr. 3 und 12.06 Nr. 3 Binnenschifffahrtsstraßen-
Ordnung (BinSchStrO) bekannt gegeben.

  2. Die in den Tabellen angegebenen Ortslagen (z.B. „Hirschaid“) und Längen (z.B. MDK-km 16,6 – 17,0) der
Fahrwasserengen berücksichtigen:
 die in der jeweiligen Strecke vorhandene Breite und Tiefe der Fahrrinne des Main und des MDK,
 die Fahrspurbreite von Fahrzeugen und Verbänden in Abhängigkeit von deren Länge,
 die für die sichere und leichte Fahrt erforderlichen Sicherheitsabstände zwischen sich begegnenden oder

überholenden Fahrzeugen und Verbänden untereinander sowie dem Fahrrinnenrand.
  3. Die Fahrwasserengen bestehen für das Begegnen und Überholen bereits dann, wenn eines der beteiligten

Fahrzeuge oder einer der beteiligten Verbände die nach den Tabellen maßgeblichen Längen aufweist. Die Re-
gelungen der §§ 4.05 Nr. 4, 6.07 bzw. 12.07 BinSchStrO gelten somit für das Begegnen und Überholen aller
beteiligten Fahrzeuge und Verbände.

  4. Um einen optimalen Verkehrsablauf in den Stau- und/oder Kanalhaltungen des Main und des MDK mit Engstel-
len zu erreichen, ist es erforderlich, dass sich die Schiffsführer im Rahmen ihrer Meldungen per Schiffsfunk ge-
genseitig nicht nur über ihre jeweilige Position und Fahrtrichtung in der Haltung, sondern auch über die Gesamt-
länge ihrer Fahrzeuge und Verbände unterrichten. Nur die in ihren Angaben korrekten Meldungen stellen dabei
sicher, dass die Schiffsführer ihre Fahrzeuge und Verbände rechtzeitig den in der Tabelle aufgeführten Fahr-
wasserengen zuordnen und den nachfolgend genannten Vorgaben der Binnenschifffahrtsstraßen-Ordnung ent-
sprechend handeln können.

§ 4.05 BinSchStrO
Sprechfunk

4. Jedes mit einer Sprechfunkanlage ausgerüstete Fahrzeug muss sich vor der Einfahrt in unübersichtliche
        Strecken, Fahrwasserengen oder Brückenöffnungen auf dem für den Verkehrskreis Schiff – Schiff zuge-
        wiesenen Kanal melden.

§ 6.07 BinSchStrO *)
Begegnen im engen Fahrwasser

1. Um nach Möglichkeit ein Begegnen auf einer Strecken oder an einer Stellen zu vermeiden, wo das Fahr-
wasser keinen hinreichenden Raum für die Vorbeifahrt gewährt (Fahrwasserengen), gilt Folgendes:

a) ein Fahrzeug muss eine Fahrwasserenge in möglichst kurzer Zeit durchfahren; dabei ist das
   Überholen verboten;

b) bei beschränkter Sicht muss ein Fahrzeug, bevor es in eine Fahrwasserenge hineinfährt,
   „einen langen Ton“ geben; es muss das Schallzeichen während der Durchfahrt in Abständen
   von längstens einer Minute wiederholen;

c) ein Bergfahrer muss, wenn er feststellt, dass ein Talfahrer im Begriff ist, in eine Fahrwasser-
   enge hineinzufahren, unterhalb der Enge anhalten, bis der Talfahrer sie durchfahren hat;

d)  ein Talfahrer muss, wenn ein Fahrzeug oder ein Verband bereits zu Berg in eine Fahrwasserenge hin-
eingefahren ist, sofern möglich, oberhalb der Enge verbleiben, bis der Bergfahrer sie  durchfahren hat.

2. Ist das Begegnen in einer Fahrwasserenge unvermeidlich, müssen die Fahrzeuge alle möglichen Maßnah-
men treffen, damit das Begegnen an einer Stelle und unter Bedingungen stattfindet, die eine möglichst ge-
ringe Gefahr in sich schließen.

*) amtlicher Hinweis: Vorschrift gilt weder für ein Kleinfahrzeug oder einen Verband im Sinne des
   § 6.02 Nummer 1 Satz 1 noch ist sie ihm gegenüber anzuwenden.

§ 12.07 BinSchStrO
Überholen

Das Überholen eines Fahrzeugs oder Verbandes ist verboten
a)  auf den von der zuständigen Behörde in den Amtlichen Schifffahrtsnachrichten für das Rheinstromgebiet

bekannt gegebenen Strecken oder Stellen,
b)  auf den in § 12.04 Nummer 1 Buchstabe b genannten Kanalbrücken.

Ein Kleinfahrzeug darf abweichend von Satz 1 überholen und überholt werden.
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Fahrwasserengen am Main

Im Bereich der nachfolgend genannten Fahrwasserengen (Main-km von – bis) gelten für das Be-
gegnen und Überholen von Fahrzeugen und Verbänden mit den angegebenen Längen für alle
Fahrzeuge und Verbände die §§ 6.07, 11.06 Nr. 3 sowie 4.05 Nr. 4 BinSchStrO.
Auf das Merkblatt „Fahrwasserengen am Main und am Main-Donau-Kanal (MDK)“ wird Bezug
genommen.

Haltung Ortslage

Fahrzeuge und Verbände
Länge > 90 bis 110 m Länge > 110 bis 190 m

Main-km Main-km
Mündungsbereich Kostheim - 1,00 – 2,00
Mülheim Hanau - 55,00 – 56,60
Krotzenburg Mainflingen - 73,60 – 74,40

Kleinostheim Aschaffenburg - 86,20 – 87,40
Aschaffenburg - 90,20 – 91,40

Wallstadt Erlenbach - 108,00 – 109,00
Klingenberg Großheubach - 119,80 – 120,50

Heubach
Miltenberg - 124,00 – 125,00
Bürgstadt - 129,20 – 130,20
Freudenberg - 132,00 – 133,00
Reistenhausen - 135,20 – 136,20

Freudenberg Dorfprozelten - 139,80 – 140,80
Dorfprozelten - 141,70 – 143,30
Stadtprozelten - 145,00 – 146,00
Faulbach - 148,40 – 149,80
Hasloch - 151,40 – 152,00

Faulbach Wertheim-
Bestenheid

- 154,00 – 154,80

Wertheim - 155,50 – 157,60
Eichel - 158,20 – 159,20
Urphar 161,30 – 163,50

Eichel Bettingen - 166,00 – 167,20
Homburg - 170,40 – 173,00

Lengfurt Marktheidenfeld - 177,80 – 179,20
Hafenlohr - 181,40 – 182,40

Steinbach Wernfeld - 214,40 – 216,00
Himmelstadt Erlabrunn 239,60 – 240,50 239,60 – 240,50
Würzburg Heidingsfeld - 257,00 – 258,20
Gossmannsdorf Ochsenfurt - 272,50 – 273,00

Gerlachshausen Fahr 310,00 – 311,20 310,00 – 311,20
Untereisenheim 311,80 – 313,20 311,80 – 313,20

Garstadt Oberndorf 329,00 – 330,50 329,00 – 330,50

Ottendorf Wülflingen 353,00 – 354,50 353,00 – 354,50
Knetzgau 358,00 – 359,00 358,00 – 359,00

Knetzgau Ziegelanger 365,00 – 366,20 365,00 – 366,20

Limbach
Eltmann-
Eschenbach

- 370,50 – 371,50

Trunstadt - 378,80 – 379,80
Anzahl der Engstellen 7 36
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Fahrwasserengen am Main-Donau-Kanal (MDK)

Im Bereich der nachfolgend genannten Fahrwasserengen (MDK-km von - bis) gelten für das
Begegnen und Überholen von Fahrzeugen und Verbänden mit den angegebenen Längen
für alle Fahrzeuge und Verbände die §§ 6.07, 12.06 Nr. 3, 12.07 sowie 4.05 Nr.4 BinSchStrO.
Auf das Merkblatt "Fahrwasserengen am Main und am Main-Donau-Kanal (MDK)" wird Bezug
genommen.

Haltung Ortslage

Fahrzeuge und Verbände

≤ 90 m > 90 m bis ≤ 135 m > 135 m

MDK-km MDK-km MDK-km

Viereth Bischberg 1,4 - 1,9 1,4 - 1,9
Bamberg 4,8 - 5,0 4,8 - 5,2

Strullendorf

Hirschaid 16,6 - 17,0 16,6 - 17,0 16,6 - 17,0
Sassanfahrt 1 17,7 - 18,6 17,7 - 18,6 17,7 - 18,6
Sassanfahrt 2 19,0 - 19,4 19,0 - 19,4 19,0 - 19,4
Neuses 1 21,4 - 22,0 21,4 - 22,0
Neuses 2 22,1 - 22,6

Forchheim Forchheim 30,8 - 31,8 30,8 - 31,8

Kriegenbrunn

Hüttendorf 50,2 - 53,0
Atzenhof 53,2 - 54,7 53,2 - 54,7 53,2 - 54,7
Fürth 1 61,1 - 63,5 61,1 - 63,5 61,1 - 63,5
Fürth 2 63,5 - 65,2 63,5 - 65,2

Nürnberg Maiach 69,6 - 70,9
Eibach Katzwang 76,1 - 76,3 76,1 - 76,3

Scheitelhaltung Ohausen 107,4 - 107,6 107,4 - 107,6
Bachhausen 113,0 - 115,0

Berching Berching 121,3 - 122,1

Dietfurt

Eglasmühle 1 123,0 - 123,7 123,0 - 123,7
Eglasmühle 2 124,0 - 124,7
Eglasmühle 3 124,8 - 125,6
Beilngries 127,6 - 129,4 127,6 - 129,4
Ottmaring 1 132,3 - 133,3
Ottmaring 2 134,2 - 134,8

Riedenburg
Untereggersberg 1 142,9 - 145,8
Untereggersberg 2 145,8 - 146,8 145,8 - 146,8
Gundlfing 147,2 - 149,4 147,2 - 149,4

Kelheim

Riedenburg 1 151,3 - 152,3 151,3 - 152,3 151,3 - 152,3
Riedenburg 2 152,5 - 153,1 152,5 - 153,1
Prunn 1 156,1 - 157,1
Prunn 2 157,3 - 158,5 157,3 - 158,5
Weihersmühle 160,0 - 161,0 160,0 - 161,0
Essing 1 161,2 - 162,0
Essing 2 162,0 - 163,0 162,0 - 163,0 162,0 - 163,0
Oberau 163,5 - 164,4

Bad Abbach
Kelheim 1 167,4 - 167,6 167,4 - 167,6
Kelheim 2 167,8 - 168,4 167,8 - 168,4
Kelheim 3 168,5 - 169,8

Anzahl der Engstellen 7 23 37


